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Eidgenössisches Departement des Innern (EDI) 

Herr Bundesrat Alain Berset 

Inselgasse 1 

3003 Bern 

 

Zug, 10. März 2020 sa 

 

Änderungen der Verordnungen im Rahmen der beruflichen Vorsorge (FHZV, BVV2, BVV3)  

Stellungnahme des Kantons Zug 

 

Sehr geehrter Herr Bundesrat 

 

Mit Schreiben vom 6. Dezember 2019 haben Sie den Kanton Zug zur Stellungnahme bis 

20. März 2020 eingeladen. Für die Gelegenheit dazu danken wir Ihnen bestens.  

 

Anträge: 

1. Art. 15a Abs. 1 der Verordnung über die Freizügigkeit in der beruflichen Alters -, Hinter-

lassenen- und Invalidenvorsorge (FZV; SR 831.425) sei folgendermassen zu ergänzen 

und zu präzisieren: «...wenn sie Kenntnis davon erlangt, dass dieses den Tod der versi-

cherten Person vorsätzlich herbeigeführt hat und deswegen letztinstanzlich rechts-

kräftig verurteilt worden ist.» 

 

2. Art. 2a Abs. 1 der Verordnung über die steuerliche Abzugsberechtigung für Beiträge an 

anerkannte Vorsorgeformen (BVV3; SR 831.461.3) sei folgendermassen zu ergänzen 

und zu präzisieren: «...wenn sie Kenntnis davon erlangt, dass dieses den Tod der versi-

cherten Person vorsätzlich herbeigeführt hat und deswegen letztinstanzlich rechts-

kräftig verurteilt worden ist.» 

 

3. Die (weiteren) vorgesehenen Änderungen in der Verordnung über die Freizügigkeit in der 

beruflichen Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenvorsorge (FZV; SR 831.425), der Ver-

ordnung über die berufliche Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenvorsorge (BVV2; SR 

831.441.1) und der Verordnung über die steuerliche Abzugsberechtigung für Beiträge an 

anerkannte Vorsorgeformen (BVV3; SR 831.461.3) seien einzuführen.  

 

Begründung: 

Für unsere Stellungnahme verweisen wir auf den vom EDI vorgegebenen Fragebogen, welchen 

wir ausgefüllt und diesem Schreiben beigelegt haben. 

 

 

Für die gebührende Berücksichtigung unserer Stellungnahme danken wir Ihnen.  
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Freundliche Grüsse 

Regierungsrat des Kantons Zug 

 

sign.  sign. 

 

Stephan Schleiss Tobias Moser 

Landammann Landschreiber 

 

 

 

Beilage: 

EDI-Vernehmlassungsfragebogen ausgefüllt 
 

 

Kopie per E-Mail (mit Beilage) an: 

- laure.huguenin-dezot@bsv.admin.ch (Word- und PDF-Version) 

- Zuger Mitglieder der Bundesversammlung 

- Finanzdirektion 

- Volkswirtschaftsdirektion 

- Kantonale Steuerverwaltung 

- Zuger Pensionskasse 

 


